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Roßdorf-Lädle mit Angeboten

Es soll am 22. Juni 2013
im Roßdorfer-Zentrum stattfinden.
Obwohl nun die kalte Jahreszeit vor der Tür
steht, denken wir in der Roßdorfrunde schon
an den nächsten Sommer.

Roßdorfer Festausschuss

Unser Sommerfest
im Roßdorf

Weitere Informationen zu „Unser Sommerfest
im Roßdorf“ erhalten Sie in einer der nächsten
Ausgaben der . Text: Iris Herbst

Die Roßdorfrunde trifft sich in regelmäßigen
Abständen und besteht aus Personen, die sich
im Stadtteil um die Belange von Kindern, Ju-
gendlichen, der Bildung und sozialen Fragen
kümmern.

In einer der Sitzungen kam der Wunsch auf, im
Roßdorf wieder ein Stadtteilfest zu feiern.

Dieses Fest stellen wir uns als echtes Bürger-
fest vor, zu dem nicht nur alle Bewohner und
Freunde des Roßdorfes eingeladen sind, son-
dern es soll auch von möglichst vielen Perso-
nen gestaltet und durchgeführt werden unab-
hängig davon, ob sie einem Verein, einer Kir-
che, der Schule, einem Kindergarten oder einer
anderen Institution angehören.

Wir möchten Sie heute schon über den Termin
der Planungssitzung am 21.01.2013 informie-
ren, zuder Sie bei Interesse einfach ins Gemein-
schaftshaus kommen können.

 

Herzliche Einladung zum
2. Roßdorfer Adventsbazar

W.I.R. Roßdorf-Lädle
Orga-Team Adventsmarkt

15.00 Uhr Hornbläser der Musikschule Nürtingen
eröffnen den Bazar

15.15 Uhr Begrüßung
15.20 Uhr Kinderchor Kindergarten Dürerplatz

ab15.30 Uhr Kinderspiele und gemeinsame Aktivitäten
- Stadtbücherei Zweigstelle Roßdorf
- Adventsquiz zum Riechen, Sehen,

Fühlen und  Schmecken
- Ballfresser SPV05
- Kinderhaus und Elternvertreter

Hans-Möhrle-Straße
- „Die Schwestern“ Ambulante Pflege

und Medizinische Versorgung

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Alle Geschäfte rund um den Dürerplatz
und engagierte Gruppen  möchten sich

gemeinsam mit Ihnen
auf die Adventszeit einstimmen.

Zum Ausklang offenes Adventssingen
mit Unterstützung des ökumenischen Chors

17.15 Uhr Wir zünden unsere Adventslichter an
17.30 Uhr Ökumenischer Chor

Adventsmusik begleitet den Bazar

am Freitag, den 30. November 2012
von 15.00 bis 18.00 Uhr

im Ladenzentrum am Dürerplatz

 
 

Adventskränze und Gestecke im Angebot

Besuchen Sie uns

im Internet

www.bvr-nt.de

Fotos in Farbe
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Als ich im November 1998 ins Roßdorf kam um eine Wohnung
zu besichtigen, sah ich Hochhäuser, teilweise in einem im
November deprimierend wirkendem betongrau. Als Berlinerin
bin ich nicht so leicht zu erschrecken und wagte dann auch den
Blick in das Innere des Hauses. Mir fiel auf, dass es im Inneren
wesentlich freundlicher und wärmer wirkte.

Als ich mir dann die ausgesuchte Wohnung ansah, war ich sehr
überrascht. Mit meiner Höhenangst kam mir die zweite Etage
sehr gelegen. Und der Blick aus den Fenstern – Einheitsgrau
vom November, aber auch zu erahnen, dass alles zu einer
grünen Oase werden könnte.

Meine Ahnungen erfüllten sich: es wurde ein Wohnen im
Grünen, im Großen und Ganzen ruhig, im Sommer mit viel
spielenden Kindern, morgens weckten mich die Vögel mit viel
„Radau“ und die Morgensonne.

Aber am meisten hat mich beeindruckt, dass in einem
Hochhaus mit fast 120 verschiedenen Parteien eine so gute
Atmosphäre herrschen kann. Ich habe erlebt, dass Nachbarn
Nachbarn geholfen haben, sie unterstützt haben, wenn
es darum ging, Angehörige zu pflegen und ihnen damit er-
möglicht haben, bis zum Ende zu Hause zu bleiben. Ambulante
Dienste sind im Roßdorf auch sehr gut vertreten.

Es ist eine interessante Mischung aus Anonymität und Nach-
barschaft wie in einem Dorf, gewachsen in inzwischen mehr
als 40 Jahren. Es leben unterschiedliche Nationalitäten und
Temperamente, Alt und Jung, im Haus und im Roßdorf friedlich
zusammen. Das macht das Roßdorf sehr lebendig.

Leben im Roßdorf

Dann hörte ich immer wieder, dass das Roßdorf einen
schlechten Ruf haben soll.

Ich habe es nie verstanden. Eine Siedlung im Grünen, dank
Blockheizkraftwerk gute Luft, Grundschule, Kindergärten, Ärzte,
eine Apotheke und kleine Geschäfte für den täglichen Bedarf.
Sie ermöglichen es auch Menschen, die nicht mehr so mobil
sind, sich selbst zu versorgen.

Es gibt Vereine, Interessengemeinschaften, Menschen, die
sich zusammenfinden, um gemeinsam etwas zu unternehmen.
Es gibt ein Gemeindezentrum, ein Gemeinschaftshaus, Sport-
einrichtungen…...

Es gibt viele Menschen, die sich ehrenamtlich im Roßdorfenga-
gieren. Der Nachwuchs ist in diesen Bereichen leider etwas
unterrepräsentiert.

Klar gibt es immer wieder auch mal Probleme, aber die gibt
es überall, wo Menschen doch relativ dicht beieinander wohnen.
Gegenseitige Achtung und gegenseitiger Respekt kann aber
auch hier, wie im sonstigen Leben ein guter Schmierstoff sein,
um Reibungsverluste so gering wie möglich zu halten.

Und ich kenne Menschen, die vom Roßdorf weggezogen und
gerne wieder zurückgekommen sind. Es liegt an jedem Einzel-
nen, das Seinige zu einem guten Zusammenleben beizusteuern.

Danke an alle, die dieses Klima im Roßdorf ermöglichen.

Text: Erika Czuday Vorstandsmitglied der BVR

Mehr Demeter-Waren im Roßdorf-Lädle
Was heißt und was bedeutet eigentlich „Demeter“? Auf reges
Interesse stieß ein Vortrag von Raimut Vogel, der auf Einladung
des Roßdorf-Lädles ins Gemeinschaftshaus kam.

Vogel (Foto, oben) ist Demeter-Delegierter und Chefredakteur
des „Baden-Württemberg Magazins“.

Vogel berichtete über die Entstehungsgeschichte und die Grund-
ideen des Demeter-Anbaus, die Rudolf Steiner wesentlich
mitgeprägt hat. Selbstverständlich hatte unser Lieferant, die
Firma Okle, einige Produkte zur Verköstigung mitgebracht.
Fotos und Text: Wolfgang Wetzel

Nur wenige Lebensmittelläden erhalten ein entsprechendes
Zertifikat, die Kriterien sind streng, wie überhaupt die Demeter-
Bauernhöfe schärfste Regeln einhalten müssen: Demeter
bedeutet, dass die Produkte in rein biologisch-dynamischer
Arbeitsweise hergestellt werden.

Die Versuchs-Auswahl war mit leckeren Zutaten bestückt und
dazu hat die Dame der Firma Okle auch Demeter-Senf serviert.

Anlass war die
Zertifizierung als
Demeter-
Fachgeschäft,
sichtbar anhand
der Fahne,
die Marktleiter
Thomas Mitsch
überreicht bekam.
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Freuen Sie sich auch in diesem Monat auf einen gemütlichen
Kaffeenachmittag in froher Runde bei einer Tasse Kaffee,
oder Tee, oder einem Glas Saft oder Wein, auf Butterbrezeln
und selbst gebackene Kuchen verschiedener Art.

Für die leckeren, frisch gebackenen Kuchen zu unserem
Café-Nachmittag im Oktober möchten wir an dieser Stelle
ganz herzlich Frau Labenda und Frau Weiss Dankeschön
sagen.

Mittwoch, den 7. November 2012
um 15.00 Uhr

im Gemeinschaftshaus Roßdorf

C fé
im Foyer

Herzliche Einladung

Vorstand und Redaktion
der Bürgervereinigung Roßdorf

Wir freuen uns über neue Gäste.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Es freut sich auf Ihr Kommen das Kaffeeteam der BVR.

Leitung:  BVR * Teilnehmerzahl:  unbegrenzt * Eintritt:  frei

Es geht wieder um das allseits beliebte Kartenspiel.
Außerdem gibt es einen Rummy - Spiel - Tisch.
Auch Binokel und Gaigel kann gespielt werden.

Sie können auch ein Spiel Ihrer Wahl mitbringen!
Wir freuen uns auch über neue Gesichter.

Dienstag, den 6. November 2012
um 19.00 Uhr

im Gemeinschaftshaus Roßdorf

Mit Getränkeausschank

Der 139. Spieleabend
findet st att am:

Spieleabend: Continent al

... immer Dienstagabend im Gemeinschaftshaus

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

     Marktplatz   •                          •
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Roßdorfer Terminkalender:
Dienstag, 06.11.2012 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 07.11.2012 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Freitag, 30.11.2012 2. Roßdorfer Adventsbazar

15.00 Uhr Einkaufszentrum
bis 18.00 Uhr
Samstag, 01.12.2012 Advents-Angebot für Groß + Klein

16.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 04.12.2012 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 05.12.2012 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 05.12.2012 Lebendiger Adventskalender

16.00 Uhr Einkaufszentrum
Mittwoch, 12.12.2012 Lebendiger Adventskalender

16.00 Uhr Einkaufszentrum
Sonntag, 16.12.2012 Musikalischer Spätnachmittag

17.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 19.12.2012 Lebendiger Adventskalender

16.00 Uhr Einkaufszentrum

Bitte beachten, Änderungen der Termine sind möglich!

Die Bürgervereinigung Roßdorf
lädt herzlich ein

Samstag, den 01. Dezember 2012 um 16.00 Uhr

Vorschau auf ein adventliches
Dezember-Angebot im Roßdorf

Eintritt frei

Astrid Nagel ist Jugendbuchautorin und wohnt in Hardt.
Gemeinsam mit Schülern der 4./5. Klasse haben sie das
Buch „Der geheimnisvolle Adventskalender“ von A. Nagel
gelesen und als Theaterstück umgearbeitet.

Frau Astrid Nagel und Frau Heide Unger arbeiten schon
seit vielen Jahren im Bereich der Leseförderung an Schulen
zusammen.

Aus diesem Buch wird Frau Nagel lesen und die Theater-
spieler werden eine kleine Szene daraus spielen.

Das Buch ist eine spannende und fantasievolle Advents-
geschichte, in der die Hauptdarsteller viele Abenteuer und
Mutproben bestehen müssen, damit „Adventa“, und damit
ist die traditionelle Weihnachtszeit gemeint, bestehen bleiben
kann.

Geeignet ist es für alle Kinder ( und auch Erwachsene) ab dem
2. Schuljahr.
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Jede Leserin, jeder Leser
der  darf mitmachen.

Preisrätsel - Gewinner - Monat August/September
1. Preis: Susanne Leins - Kleeweg 5

Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR

2. Preis: Ernst Seiffert - Kleeweg 12
Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR

3. Preis: Janina Kornela - Hans-Möhrle-Straße 46
Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Nachfolgend die Auflösung des Oktober 2012-Rätsels:

Rätsel-Idee und Gestaltung des Rätsels: (ww)

Name: Vorname:

Ort: Straße:

Frage: Antwort:
1. Wer führte die erste erfolgreiche Herztransplantation durch? A Christian Barnard
2. Wer stattete die Fahrzeuge erstmals mit elektrischen Anlasser und elektrischer Beleuchtung aus? B Cadillac
3. Bei welcher Stadt liegt die Wartburg, wo Luther die Bibel übersetzte? A Eisenach
 4. Welches Spiel erfand Charles B. Darrow? A Monopoly
5. In welcher Stadt eröffnete 1647 das erste Kaffeehaus in Europa? B Venedig
6. Wie spricht man die Gattin eines  britischen Sir an? B Lady
7. Wo in Potsdam ist Friedrich der Große beigesetzt? C Sanssouci
8. Wie wird beim Tennis ein Schmetterball genannt? C Volley
9. Wie hieß das Lufthansa-Flugzeug, das 1977 palästinensische Terroristen kaperten, um RAF-Komplizen frei zu pressen?

B Landshut
10. Welches Instrument spielt Ann-Sophie Mutter? C Violine
11. Was ist ein Chapeau claque? C Klappzylinder
12. Wer erhielt erstmals zwei Nobelpreise? A MarieCurie
13. In welchem Jahr überflog Charles Lindbergh als Erster allein den Atlantik? C 1927
14. Wer erfand die Normung des Glühlampensockels mit Schraubgewinde? A Thomas A. Edison

Damit das Raten lohnt, werden drei Preise ausgesetzt:

Mit den Einkaufsgutscheinen kann in unserem
Roßdorf-Lädle bezahlt werden.

1. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

2. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

3. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR
für unser Roßdorf-LädlePreisrätsel November 2012

Schneiden Sie bitte die Lösung  des folgenden Rätsels aus und
werfen Sie den Abschnitt der  bis spätestens
15. November in den Redaktions-Briefkasten Liebermannstraße
1/119 oder geben Sie ihn persönlich bei einem der Vorstands-
mitglieder ab.
Pro Person darf  nur eine Lösung abgegeben werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Als Absender gilt nur der vollständige Name mit Adresse.
Unter den richtigen Einsendungen werden die 3 Gewinner
gezogen und in der Januar-2013-Ausgabe der 
veröffentlicht.

Rätsel - Ecke

Liebe Rät selfreunde

Einen Kartonstengel. - Findet man im Sommer auch auf Roßdorfs Wiesen.
a - a - af - bahn - cha - chor - der - e - fe - fen - ge - grad - hand - här - her - ho - laub - le - lei - lei - len - mam - men -
mut - neh - nig - ren - rak - sä - schel - schen - se - se - spiel - stift - tau - te - ter - ter - ter - ter - the - trieb - un - zug

Bilden Sie im November-Rätsel aus den nachfolgenden Silben 13 umschriebene Begriffe.
Deren jeweils erste Buchstaben ergeben, von oben nach unten gelesen, die Lösung:

  Umschreibung:                                                                          Lösungswort:

1. Steiggerät für einen Wettkampf

2. wesensstarke Bahn

3. lmkerseil

4. Kulturstätte für tropische Klettertiere

5. Mitglieder im Männergesangverein

6. strenges Temperaturmaß

7. Vogelkleidteil mit Impuls

8. Keimzelle eines Grautieres

9. Lehrling bei der Traubenernte

10. Klingeln eines Körperteils

11. verbranntes Verkehrsmittel

12. Blattzerkleinerer

13. Betrieb, der Urweltelefanten beschäftigt
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Themen waren natürlich die Entwicklung der Bürgervereinigung
Roßdorf aber auch die Kommunikation zwischen BVR und
dem Rathaus, die laut Mitsch, „nicht so richtig funktioniere“.

Frau Welser versteht den Stillstand zur Entwicklung des
Gemeinschaftshauses nicht, nachdem die Stadt im September
2011 mit großem Aufwand ein städtisches Bürgergespräch
organisiert hatte.

„Kein Wort“ so Frau Welser, „kein Brief oder Mitteilung zum
Stand der Dinge sei bis jetzt von Seiten der Stadt gekommen“.

Wie die Vorstände der Bürgermeisterin Grau erklärten, gibt
die BVR jeden Monat die  heraus und diese wird
an jeden Haushalt verteilt.

Hier könnte also die Stadt ohne weiteres Mitteilungen verlauten
lassen oder aber auch auf bevorstehende Baumaßnahmen
jeglicher Art im Roßdorf hinweisen. Auch dies geschehe nicht.

Nach wie vor wünscht sich Mitsch ein Bürgerbüro als Außen-
stelle des Rathauses im Roßdorf. Dieses könnte unter der
Woche einmal vormittags und einmal nachmittags besetzt,
allgemeine Aufgaben übernehmen und Schnittstelle zwischen
Bürgervereinigung, den Roßdorfern und der Stadt sein.

Wenn Nürtingen seinen guten Ruf als Bürgerfreundliche Stadt
nicht verlieren will, müsse die Stadt auch vermehrt auf
die Bedürfnisse ihrer Bewohner und vor allem der vielen ehren-
amtlichen und bürgerschaftlichen Engagierten eingehen.

Mit Bürgermeisterin Grau sieht Thomas Mitsch eine gute
Chance, Kontakt mit der Stadt auf gleicher Augenhöhe zu halten.
Foto: BM-Sekretärin - Text: Thomas Mitsch - Bildunterschrift: (ww)

BVR-Antrittsbesuch bei
Bürgermeisterin Claudia Grau

Schon Ende August statteten der Erste Vorsitzende der Bürger-
vereinigung Roßdorf, Thomas Mitsch und seine Stellvertreterin
Waldtraut Welser ihren „Antrittsbesuch“ bei der Nürtinger Bür-
germeisterin Claudia Grau ab.

Die Vorstände hatten mit ihrem Besuch so lange gewartet, um
der Bürgermeisterin Luft und Zeit zu geben, sich nach ihrer Wahl
einzuarbeiten.

Mont ag,  den 5. November

um 15.00 Uhr

Vorlesezeit
im Roßdorf
für Kinder ab 4 Jahren

Dr. Brumm hat’ s schwer!“

Stadtbücherei Nürtingen

Zweigstelle Roßdorf, Dürerplatz 9

Eintritt frei - Dauer ca. 30 Minuten

Ein Gruppenbild zur Erinnerung an den Besuch musste sein.

geben bekannt:

Bad an Allerheiligen geöffnet
Das Nürtinger Sport- und Familienhallenbad und die
Saunalandschaft sind am Donnerstag, den 1. November,
trotz Feiertag für Besucher geöffnet.

Das Bad hat von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet und die Sauna
von 9.00 bis 20.00 Uhr, Kassenschluss ist 17.00 Uhr.

Freit ag,
den
16. November
um
15 Uhr

Stadtbücherei Nürtingen
Zweigstelle Roßdorf, Dürerplatz 9

für Kinder ab 3 Jahren - Eintritt frei

In Zusammenarbeit mit der Jugendarbeit Roßdorf

Spielenachmitt ag
im Roßdorf

im Foyer des Gemeinschaftshauses

Neue Medien in der Bücherei Roßdorf
Stadt Nürtingen: Nürtingen in Ansichten
Nach der Devise „Ein Bild sagt mehr als tausend Worte“ lässt
die Stadt in diesem Bildband ausdrucksstarke Fotografien
sprechen, die zum einen das alltägliche Nürtingen abbilden,
zum anderen aber auch das Besondere, die Feste, die Ver-
anstaltungen zeigen – mithin alles, was diese Stadt so lebens-
und liebenswert macht.

Funke, Cornelia: Reckless – Lebendige Schatten
Die Rettung seines Bruders Will ist Jacob Reckless zwar
gelungen - doch sein eigenes Leben ist durch den Fluch
der Dunklen Fee verloren. Nur eine sagenumwobene Armbrust
in der Welt hinter dem Spiegel könnte ihn noch retten,
deren Versteck keiner kennt. Ein Wettlauf gegen die Zeit
beginnt ...
Ab 14 Jahren

Boehme, Julia: Conni und die Burg der Vampire
Conni, Anna und Billi sind für einige Tage in ein Burghotel
eingeladen. Auf der alten Burg gibt es viel Geheimnisvolles.
Vielleicht sogar Vampire? Die Freundinnen gruseln sich
ziemlich - bis sie eine aufregende Entdeckung machen.
Ab 8 Jahren

Steffensmeier, Alexander: Lieselotte versteckt sich
Kuh Lieselotte spielt Verstecken mit ihren Freunden. Sie findet,
das allerbeste Versteck ist auf einem Baum. Bloß, wie soll
sie hier jemals wieder herunterkommen?
Ab 4 Jahren

Viel Spaß beim Lesen wünscht
Ihr Stadtbücherei-Team im Roßdorf
 Sigrid Spieler und Kathrin Knecht
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Sie erhalten alle Artikel solange V orrat reicht!

Unser Roßdorf-Lädle
bietet Ihnen im November

nachfolgende Sonderangebote:

Telefon: 9 31 96 54
die Nahversorgung im Roßdorf, W-I-R e.G.

Apfelstrudel

vom 01. bis 17. November

von Coppenrath & Wiese
tiefgekühlt
zum Selberbacken!

Sonderpreis: 2,29 Euro
je 600-g-Packung
100 g 0,38

Schafskäse-
Würfel

vom 01. bis 17. November

in Öl und Kräutern

Sonderpreis: 2,69 Euro
je 300-g-Glas
100 g 0,90

Grünländer
Käsewürfel

vom 19. bis 30. November

mild & nussig 48 % i. T .

Sonderpreis: 2,59 Euro
je 2 x 75-g-Packung
100 g 1,73

Weihnacht sgebäck

vom 01. bis 17. November

zum Beispiel
Pfeffernüsse
von Lambertz

Sonderpreis: 1,09 Euro
je 200-g-Packung
100 g 0,55

Weihnacht sgebäck

vom 19. bis 30. November

zum Beispiel
Lebkuchen,
3-fach sortiert
von Wicklein

Sonderpreis: 1,19 Euro
je 200-g-Packung
100 g 0,60

Kartoffelpuffer

vom 19. bis 30. November

 tiefgekühlt
in Rapsöl vorgebraten aus
frisch geraspelten Kartoffeln
ohne künstliche
Geschmacksverstärker

Sonderpreis: 1,49 Euro
je 600-g-Packung
100 g 0,25

Sonderpreis:
20% unter aktuellem

Tagespreis

vom 01. bis 30. November

Weißkraut
Spitzkraut
Blaukraut
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Roßdorf-Lädle besucht Rammerthof
Der Spargel, so Henzler weiter, ist eigentlich eine Staudenpflan-
ze und gehört zur Familie der Liliengewächse. Der ca. 35 cm
unter der Erdoberfläche liegende Wurzelstock überwintert hier-
bei, treibt aber jährlich im Frühjahr mehrere Sprossen, die dann
als Spargelstangen „geerntet“ werden. Um die Transportwege
kurz zu halten wird der Spargel in Nürtingen und der näheren
Region angebaut. So sind Anbauflächen in Raidwangen,
Neckarhausen, in Denkendorf und der Hahnweide in der Nähe
von Kirchheim. Der Spargelanbau ist sehr arbeits- und kosten-
intensiv und das nicht nur zur Erntezeit, sondern über das ganze
Jahr hinweg. Bis der Spargel allerdings erntereif ist und die
Pflanzen Vollertrag erbringen, vergehen bis zu vier Jahre.
In dieser Zeit müssen die Kulturen trotzdem bewirtschaftet und
betreut werden. Der Spargel ist hierbei, wie alle anderen Kultu-
ren auch, der ständigen Laune der Natur ausgesetzt. Um die
Spargelkulturen zu schützen und um das Wachstum zu regulie-
ren, werden hierzu Folien eingesetzt. Das eigentliche Spargel-
stechen wird täglich in zwei Schichten absolviert und der Spargel
wird zum Waschen, Sortieren und zum Weiterverarbeiten in die
Hofstelle gebracht. Bei der Weiterverarbeitung des königlichen
Gemüses ist es absolut oberste Priorität, die Spargelstangen
so schnell wie möglich zu transportieren und somit frisch zu
halten. In der Hofstelle eingetroffen, werden die mit Spargel
gefüllten Kisten etwa drei Stunden lang in einem Wasserbecken
gelagert, bis sich die Erde von den Stangen löst. Daraufhin wird
der Spargel gewaschen und anschließend von 25°C auf 3°C
schockgekühlt. So aufbereitet, können die Spargelstangen
bis zur Sortierung in speziell eingerichteten Kühlräumen mit
Befeuchtung zwischengelagert werden.
Der Rammerthof will möglichst beste Qualität und frische Erd-
beeren und Spargel garantieren, sagt Marktleiterin Susanne
Thumm. Deshalb geht es für die vielen Erntehelfer bereits um
5 Uhr in der Frühe zur Erdbeer- und Spargelernte auf die Felder.
Die gepflückten Erdbeeren und der Spargel können dann direkt
vom Feld an die Verkaufsstände, Wochenmärkte und an den
Rammerthof geliefert werden. Hier vergehen vom Pflücken bis
zum Verkauf durch die kurzen Transportwege im Idealfall nur
wenige Stunden. Die Läden, die Henzler‘s Waren mitvermark-
ten, holen diese selber früh morgens am Rammerthof ab.
Die Lager- bzw. Kommissionierungshalle beherbergt zur
Saison die Spargelsortiermaschine und dient als zentrale An-
laufstelle für all das, was auf den Feldern rund um Nürtingen
geerntet, gepflückt oder gestochen wird.  Die insgesamt sechs
Kühlhäuser mit unterschiedlichen Temperaturen sorgen für die
nötige Frische unserer Produkte. Von dort aus werden all unsere
Verkaufs- und Marktstände in der Region beliefert.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen des Roßdorf-Lädles
besuchten am Samstag, den 14. Juli 2012 den Rammerthof
in Nürtingen. Die Gruppe wurde von Herrn Gunther Henzler und
Marktleiterin Frau Susanne Thumm begrüßt. Herr Henzler führte
aus, dass die frühere Hofstelle in Raidwangen, ebenfalls mit
Hofladen und eigener Bäckerei, im März 2005 abbrannte.
Man musste sich zunächst mit einem Provisorium aus Zelten
und Containern zufrieden geben, so Henzler. Als man dann nach
über vier Jahren die geeigneten Flächen dazu gefunden hatte,
entstand nach einer etwa sechsmonatigen Bauphase „Henzler’s
Rammerthof“, der am 7. August 2009 feierlich eröffnet wurde.
Um die frischen Waren auch richtig präsentieren zu können,
fängt die Belegschaft täglich morgens um 6.00 Uhr an, den
Rammerthof für die Kunden herzurichten.

Gunther Henzler erklärt hier die Spargelsortiermaschine.

Mit Erdbeeren fing alles an. Als im Jahre 1964 Viktor Henzler die
ersten eigenen Erdbeeren auf einer kleinen Ackerfläche mit
gerade einmal 40 Ar in Raidwangen anbaute, ahnte noch nie-
mand, zu welchem Erfolg die kleinen, roten und schmackhaften
Früchte beitragen würden. Heute werden auf über 45 Hektar in
verschiedenen Höhenlagen Erdbeeren angebaut. Dabei haben
die heutigen Anbaumethoden nur noch wenig mit denen aus
früheren Tagen zu tun. Noch bis zur letzten Saison wurden die
roten Beeren beispielsweise in Doppelreihen zu je 60 cm und
90 cm Abstand gepflanzt, da somit mehr Erdbeeren und mehr
Ertrag pro Fläche erwirtschaftet werden konnte. Um die Qualität
der Erdbeeren zu steigern, entschloss man sich, die Erdbeer-
pflanzen in Einzelreihen mit je einem Meter Abstand zu setzen.
Den Pflanzen und den eigentlichen Beeren kann somit eine
freiere Entfaltung, bessere Entwicklungsmöglichkeiten und
natürlich auch mehr Sonneneinstrahlung geboten werden. Eine
weitere Innovation ist die Tröpfchenberegnung einiger Anbau-
flächen. Hier werden auf einen Hektar Fläche etwa 10 km
Schlauch ausgelegt, die für eine zielgenaue Bewässerung der
Erdbeerpflanze sorgen. Die unter der Erde verlegten Leitungen
bringen durch die Öffnungen das Wasser direkt an die Wurzel.
Durch diese Methode verdunstet im Gegensatz zur oberirdischen
Bewässerung weniger Wasser, weshalb auch unabhängig
von Wind und starker Sonneneinstrahlung, je nach Bedarf,
bewässert werden kann. Dies erlaubt einen sehr sorgsamen
und sparsamen Umgang mit Wasser. Zu den Frühsorten gehört
die „Clery“, die mit 40% Bestand die Hauptsorte bildet. Diese
Beeren werden vor allem in den Frühlagen auf den Flächen in
Neckarhausen, Mittelstadt und Denkendorf gepflanzt. Hier wird
unter anderem mit Vlies und Lochfolie gearbeitet, um die Ernte
um bis zu 10 Tage vorzuziehen. Es folgen die Sorten „Sonata“
und „El-Santa“, die zu den mittelreifen Beeren gehören und in
Denkendorf angebaut werden. In höherer Lage auf der Schwä-
bischen Alb in St. Johann werden schließlich die Spätsorten
„Malvina“ und „Sonata“ gesetzt, die teilweise bis in den August
hinein gepflückt werden können. Der Anbau der Erdbeeren
erfolgt stets ein- oder zweijährig. Danach werden die Erdbeer-
pflanzen gerodet und die Anbauflächen mit anderen Landwirten
getauscht. Durch den Flächentausch bleiben die Erdbeerpflan-
zen gesund, da sich potenzielle Krankheitserreger in einem
solch kurzen Zeitraum nicht auf eine Kultur einstellen können.

Während der Besichtigung verteilte Marktleiter Thomas Mitsch
vom Roßdorf-Lädle an alle weiblichen Angestellten des Ram-
merthofes als Dankeschön für die gute Zusammenarbeit eine
Rose. Aufsichtsrat Waldtraut Welser verteilte im Gegenzug an
alle männlichen Mitarbeiter jeweils ein Schoklädle.
Der heutige Hofladen ist Anlaufstelle für diejenigen, die Wert auf
Qualität aus eigenem Anbau und Wert auf Qualität aus der
Region legen. So verkaufen wir hier nicht nur unseren eigenen
Spargel, unsere Erdbeeren, Süßkirschen, Stiefmütterchen und
Kürbisse, sondern bieten auch eine große Auswahl an frischem
Obst & Gemüse, sowie exotischen Früchten, regionalen
Weinen, Fruchtsäften, Käse, Wurst- & Fleischwaren, Feinkost,
Molkereiprodukte, Nudeln, Gewürze, Öle oder auch original
schwäbische  Spätzle oder auch die „Albleisa“ an. Das Hofcafé
bietet das ganze Jahr über hausgemachte Kuchen und einen
täglich wechselnden Mittagstisch an und lädt neben den
Verkaufsräumen zur einer kleinen Verschnaufpause ein.
Genau hier endete die Führung und die Ehrenamtlichen vom
Roßdorf-Lädle konnten auf Einladung des Rammerthofes
bei Kaffee und Kuchen den Rundgang auf sich wirken lassen.

Marktleiterin Susanne Thumm verwöhnt die Gäste am Tisch.
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Katholische Teilgemeinde / St. Stephanus
Do.,01.11., 10.00 Uhr Allerheiligen gemeinsame

Eucharistiefeier in St. Johannes
15.00 Uhr Gräberbesuch  / Waldfriedhof

Fr., 02.11., 18.30 Uhr Allerseelen
Eucharistiefeier in St. Johannes

So., 04.11., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst
in St. Johannes

Di., 06.11., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa., 10.11., 19.00 Uhr Taizé - Gebet in der evangelischen Kirche
So., 11.11., 10.00 Uhr St. Martin  gemeinsame

Eucharistiefeier in St. Johannes
18.30 Uhr Ökum. Gottesdienst mit Umzug

Di., 13.11., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 18.11., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Di., 20.11., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 25.11., 10.30 Uhr Wortgottesfeier

Vorstellung der Erstkommunionkinder
Di., 27.11., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Jeden Mittwoch ist um 17.30 Uhr Rosenkranzgebet

07.11.: Krautspätzle, Siedfleisch mit frischem
Meerrettich, Nachtisch

14.11.: Lasagne, Salat, Nachtisch
21.11.: Putenschnitzel indisch, Reis, Salat, Nachtisch
28.11.: Schweinebraten mit Kartoffeln, Salat, Nachtisch

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde
bieten für alle, die gerne in Gemeinschaft essen möchten,
jeden Mittwoch einen Mittagstisch an.

Der Speisezettel für November sieht jeweils
zum Preis von 4,-- Euro Folgendes vor:

Damit das Kochteam planen kann, müssen Sie sich
entweder sonntags nach dem Gottesdienst in eine im
Foyer aufliegende Liste eintragen oder bis spätestens
montags 12.00 Uhr bei Familie Schweizer, Telefon: 4 28 70
anmelden.

Um 12.00 Uhr ist für sie im evangelischen Gemeindesaal
im Stephanushaus der Tisch gedeckt.

(Änderungen vorbehalten)

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM MITTAGESSEN

Ökumenische Angebote
Donnerstags im Roßdorf
Seniorengymnastik: von 16.00 bis 16.45 Uhr
Ökumenischer Chor:    Probe von 19.45 bis 21.15Uhr

(nicht in den Ferien)
Neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen.
Schnuppern Sie doch einfach mal rein!

Meditation (offene Gruppe)
Freitag, den 9. November von 19.30 bis 21.00 Uhr
Bitte Decke, bequeme Hosenkleidung und Socken mitbringen!
Rückfragen bei Frau Doris Rentel, Telefon und Fax: 47 02 98
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer willkommen!

Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von
0 - 3 Jahren und treffen uns jeweils freitags von 9.30 Uhr bis
circa 11.00 Uhr im Jugendraum des Stephanushauses.
Wir singen, beten, spielen, basteln und tanzen miteinander.
Dazu laden wir herzlich auch „neue“ Kinder und Eltern ein.
Kontakt über Swetlana Sudermann, Telefon: 2 43 58 80
oder evangelisches Pfarramt, Telefon: 47 15 04

Ökumenischer Seniorenkreis - Brückenschlag
Dienstag, den 13. November, Markthalle Stuttgart
Treffpunkt: 13.00 Uhr Dürerplatz
Anfragen: Telefon: 07022 / 4 32 51

Ökumenischer Seniorenklub
Dienstag, den 20. November, um 14.30 Uhr
„Ein märchenhafter Nachmittag“ mit Frau Gecke Schnizler

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Frau Bittner, Tel.: 9 32 77-13

Arbeitsgemeinschaft  Hospiz Nürtingen
Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen und ihrer
Angehörigen, sowohl zu Hause als auch im stationären Bereich.
Telefon: 07022 / 93 277-13

Termine in unserer Gemeinde
Di., 06.11., 19.30 Uhr Gespräche am Abend
Di., 06.11., 20.00 Uhr Hausbibelkreis  bei Familie Schweizer
Di., 13.11., 20.00 Uhr Stephanustreff:

Was beinhalten die Begriffe: Rettungs-
schirm, Fiskalpakt, Eurobonds?
Wie sicher ist unser Geld? (Bundes-
tagsabgeordneter Michael Henrich)

Mi., 14.11., 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Di., 20.11., 20.00 Uhr Hausbibelkreis  bei Frau Sauter
Di., 27.11., 15.00 Uhr Gemeindedienst  (Frau Glück)

Evangelische Kirchengemeinde
So., 04.11., 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

in der Stadtkirche (Dekan Waldmann)
Sa., 10.11., 19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst
So., 11.11., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin Mattausch)
So., 18.11., 9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Gutermuth)
Mi., 21.11., 19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

zum Buß- und Bettag
(Pfarrerin Mattausch)

So., 25.11., 9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
(Pfarrerin Mattausch)

So., 25.11., 11.00 Uhr Gottesdienst für kleine Leute

Eintritt frei - für eine Spende sind wir dankbar

Schwester Hatune Dogan musste als 14jähriges Kind mit ihrer
Familie die Süd-Osttürkei verlassen, weil 1984 Christen
zwischen die Fronten im türkischen Bürgerkrieg gerieten.
Heute lebt sie mit ihrer Familie in Paderborn.
Als syrisch-orthodoxe Nonne gründete sie 2005 die
SCHWESTER HATUNE STIFTUNG und bekam 2010 für ihre
Arbeit das Bundesverdienstkreuz. Als Krankenschwester und
Psychotherapeutin kümmert sie sich mit ihrem Stiftungsverein
um kriegstraumatisierte Christen im Irak und in Syrien, aber
auch in Ländern wie Libanon, Jordanien und Ägypten.
Mit Therapien, Seelsorge und ganz praktischen Alltagshilfen
stehen sie und ihre Mitarbeiter/-innen den Betroffenen bei,
die als Christen zu Verfolgten und Flüchtlingen wurden.
In Ländern wie Indien, Nepal, Kenia und Uganda kümmert
sie sich mit ihren Mitarbeiter/-innen im Rahmen von Kleinpro-
jekten um jene, die selbst nicht genügend zum Überleben
haben.
Schwester Hatune wird uns aus ihrem Alltag berichten. Es
ist ein Alltag an der Seite jener, die dringend Hilfe von außen
brauchen, um ihre menschliche Würde zurück zu bekommen,
unabhängig von ihrer Religion. Ein Alltag, der geprägt ist
von Menschen, die nach Hoffnung ringen. Sie berichtet
von unermesslichem Kriegsleid und von bewundernswerten
Lebensläufen.

Herzliche Einladung im Rahmen der „Eine-
Welt-Tage und Friedenswochen Nürtingen 2012“

Montag, 5. November, 19.30 Uhr
im Stephanushaus

Religiös V erfolgte
Flüchtlinge zwischen den Fronten

Referentin: Sr. Hatune Dogan

Freundliche Einladung
„Mystik im Alltag“

Freitag, den 16. November, um 19.00 Uhr

Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Wer nach einer lebensbejahenden und zeitgemäßen
Spiritualität sucht, ist eingeladen, in einem Kreis Interessierter
eine neue Weise christlicher Religiosität in Gespräch und
Übung kennen zu lernen.

Die Katholische und die Evangelische Stephanusgemeinde
Roßdorf unterstützen dieses Vorhaben.

Dazu lädt herzlich Dr. theol. Gerhard Steigerwald ins
Stephanushaus Roßdorf, Hans-Möhrle-Straße 5 ein.
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Text und Fotos: Horst Packmohr

Hier fing es erst mal mit dem Studium der Tischvorlage an.

Rückblick auf Veranstaltungen des Seniorenkreises „Brückenschlag“
Rückblick auf eine Einkaufsfahrt
Der ökumenische Seniorenkreis Brückenschlag aus dem
Roßdorf machte in diesem Jahr eine Ausflugsfahrt zu Betz-
Moden in Ödenwaldstetten und einer Hofkäserei in Hohenstein.

Senioren beim singenden Metzgermeister
Im Rahmen seiner monatlichen Veranstaltung machte der
ökumenische Seniorenkreis Brückenschlag aus dem Roßdorf
eine Fahrt zum „Singenden Metzgermeister“.

Nach dem Besuch der Käserei fuhren die Teilnehmer um einige
Sachen reicher wieder ins Roßdorf zurück.
Text und Fotos: Horst Packmohr - Bildunterschriften: (ww)

Die Käsetheke war mit leckeren Sorten bestückt, sodass
jeder etwas nach Wunsch zum Nachhausenehmen fand.

Hier konnte nach Herzenslust bei viel Auswahl gestöbert werden.

In der anschließend besuchten Hofkäserei Heidäckerhof gab
es unter anderem Spezialitäten vom Albbüffel, dem schwäbi-
schen Urvieh. Aus der Büffelmilch wird Albbüffelkäs, Albzarella
oder Albbüffelkuh Rendezvous hergestellt. Weiterhin wird auf
dem Hof Vesperkäs, Rotkäs, Albkäs und Baurakäs überwie-
gend aus Rohmilch hergestellt. Die aus dem ökologischen
Landbau erzeugten Produkte fanden reichlichen Anklang.

Nach einem Sektempfang und einem Mittagessen erlebten
die Teilnehmer eine Modenschau mit humorvoller Moderation.
Wer jetzt nicht gleichzeitig etwas kaufte, fand sicher anschlie-
ßend in beiden Mode-Werken etwas in dem vielfältigen Beklei-
dungsangebot oder in der Haushalts- und Geschenkabteilung.
Zum Abschluss gab es Kaffee und Kuchen und ein Danke-
schön-Präsent.

Der Kaffeeplausch danach ist ein Höhepunkt der Veranstaltung.

Nach einer Fahrt über die Schwäbische Alb erreichte man
den Ort Weilen und die Metzgerei-Gaststätte Wasenstube.
Die Veranstaltung fand zur Enttäuschung der Teilnehmer nicht
in der Gaststätte statt, sondern in einer kahlen Lagerhalle. Auch
der Service verzögerte sich sehr. Das Mittagessen in Form von
Kesselfleisch, Schweinebauch, Schälripple und Eisbein mit
Kraut und Brot entschädigte dann für die erste Enttäuschung.

Nach dem Mittagessen eröffnete Karl-Heinz Koch den ersten
Teil seines Liederprogramms mit Volksliedern, Schlagern und
humorvollen Vorträgen. In der Lagerhalle kam zunächst wenig
Stimmung auf.

Danach gab es Kaffee und Kuchen. So etwas besser gestimmt,
gelang auch der zweite Teil von Karl-Heinz Koch besser und das
Publikum ging beim gemeinsamen Gesang mit. Karl-Heinz
Koch engagiert sich auch unermüdlich für die krebskranken
Kinder und Jugendlichen, die im Olgahospital in Stuttgart – dem
„Olgäle“ – betreut werden. So gab auch jeder Teilnehmer einen
mehr oder weniger größeren Betrag als Spende für die vorbild-
liche Maßnahme. Im Bus vor der Abfahrt verabschiedete sich
Karl-Heinz Koch mit „Busserln“ von jeder Dame der Gruppe. So
war es zumindest für die Damen insgesamt gesehen eine
gelungene Veranstaltung.
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Beratungsstelle:
72636 Frickenhausen
Römersteinstraße 2
Telefon: 4 12 07  Fax: 90 49 64

 •  •  •  •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •
                Ihr Lohnsteuerhilfeverein

Wir helfen Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern, etc. im
Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der

• Einkommensteuererklärung,
wenn ausschließIich Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit vorliegen,

• Kindergeld  und

• Eigenheimzulage

  Ihre Apothekerin Elisabeth Dorer
                  und das T eam der Apotheke Roßdorf

Unsere Angebote und Öffnungszeiten
finden Sie auf unserer Homepage

http://www.apotheke-rossdorf.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Ladenzentrum Dürerplatz

Zu Vermieten in NT-Roßdorf
Großz. 3,5-Zi-Whg. * ca. 101 m² * in  guter Wohnlage

an NR ohne HT * langfristige Vermietung
Erstbezug nach Renovierung und Modernisierung

TG *  HMS *  1. OG *  Aufzug *  KM 650,00 Euro

Telefonische Nachfragen: 0711 / 7 97 96 84

Wir helfen gerne
Häusliche Pflege
Nachbarschaftshilfe
Wohnen
und PflegenKrankenpflegeverein

Nürtingen e. V.
Katharinenstraße 25

72622 Nürtingen
Telefon: 07022/21788-20

E-Mail:
info@kpv-nuertingen.de
www.kpv-nuertingen.de
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Gediegene Livemusik in angenehmem Ambiente.
Die Bühne ist für ALLE Musiker geöffnet … oder
einfach zuhören und genießen.
Infos unter www.jab-goes-acoustic.de
Eintritt: FREI! Veranstalter: JaB-Kulturbüro
Eintritt ab 14 Jahre!

Samstag, den 10. November 2012, um 20:00 Uhr
Konzert: OCEANS & APATHIES
live on stage:
Aliens Ate My Setlist – PostHC
(www.facebook.com/aliensatemysetlist)
A Black Waterfront – Metalcore/HC
(www.facebook.com/a-blackwaterfront)
I Saw Daylight –
Postcore (www.facebook.com/isawdaylight)
We Set Our Dreams –
PostHC (www.facebook.com/wsodofficial)
Eintritt: 5,00 Euro - Veranstalter: JaB & Kulturbüro
Eintritt ab 14 Jahre!

Samstag, den 24. November 2012, um 19:30 Uhr
Konzert: HARDCORE BLEIBT NAZI-FREI!
live on stage:
Awaken Demons –
HC (www.facebook.com/AwakenDemons)
Coldburn –
HC (www.facebook.com/coldburnfuckyou)
World Eater –
HC (www.facebook.com/worldeaterhc)
Lion City –
HC (www.facebook.com/LionCityOfficial)
Diversion –
HC (www.facebook.com/diversionXhc)
Eintritt: 10,00 Euro - Veranstalter: JaB-Hausgruppe
Eintritt ab 16 Jahre!

Meldeschluss: 13. November 2012
Nachwuchsfestival
BANDBEWERBUNGEN FÜR DAS
AVANTI DLETTANTI VOL. 22

Do., den  8. November 2012
ab 19:00 Uhr

Musik-Café
STIL.LOS
JAB GOES ACOUSTIC

Alle unter 18 Jahre müssen spätestens um 0.00 Uhr
das Haus verlassen! (Jugendschutzgesetz)

Lasst euch berauschen von einem einzigartigen
Klangcocktail aus Balkan, Folklore, Pop und Brass!
Eintritt: 5,00 Euro - Veranstalter: JaB & Kulturbüro
Eintritt ab 14 Jahre!

Der Roßdorf-Computer-Club hat nach der Sommerpause
wieder begonnen.

Der erste Termin war Dienstag, den 25. September um
18.00 Uhr in der Roßdorf-Schule.

In Sachen Internet-Zugang ist Ilse Bartsch aktiv und hofft, Ihnen
in der nächsten  Neues berichten zu können.

Neue Teilnehmer sind immer herzlich willkommen.

PS: Nächster Termin Dienstag, den 6. November um 18.00 Uhr.
Treffen jeden Dienstag um 18.00 Uhr in der Roßdorfschule
(mit Ausnahme der Schulferien).

Ilse Bartsch und Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung

Liebe Roßdorf-Computer-Club-Teilnehmer!

Wunderschöne
Wege im Wald,
Kleindenkmale,

Heidelandschaft
und immer wieder

der Blick zum
heimatlichen Fluss,

unserem Neckar,
haben uns begleitet.

Auf die Frage warum dies
als sportive Wanderung:

Der Roßdorfer Wanderführer
Werner Abbenzeller dazu:

„Unsere jungen und
junggebliebenen Mitglieder

und Freunde des Wanderns
suchten nach neuen
Herausforderungen.

Mit dieser Art der Wanderung
und der dahinter stehenden

Leistung konnten wir
sicherlich diesem

Wunsch nachkommen“.

Am Neckar, am Neckar…..
Sportive Wanderung von Tübingen nach Nürtingen

Am 06. Oktober 2012 konnte unter der Führung des Albvereines
Nürtingen die sportive Neckar-Wanderung von Tübingen nach
Nürtingen durchgeführt werden. Die Gesamtstrecke von 30 km
wurde in 6 1/4 Stunden absolviert.

Während der Wanderung kam auch die Anregung, im Jahr 2013
von Nürtingen nach Stuttgart zum Cannstatter Volksfest zu
wandern. „Warum nicht, so Abbenzeller, wir werden diesen
Gedanken prüfen, die Ausarbeitung vornehmen und dann ggf.
in den neuen Wanderplan aufnehmen“.
Text + Fotos: Werner Abbenzeller

Jetzt bewerben! (bis 13. November 2012)
Teilnahmebedingungen unter
www.jab-nuertingen.de oder direkt im JaB!

Freitag, den 30. November 2012, um 20:00 Uhr
Konzert: RASGA RASGA & GÄSTE
Ju Haf Tu Danz!
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Ladenöffnungszeiten
Montag - Freitag             8.30 - 12.00 UHR
72663 Großbettlingen • Bempflinger Str.13

Telefon: 07022 - 4 29 30

Möchten Sie uns kennenlernen und unverbindlich beraten lassen?
Unsere Telefon-Nr.: 07022 - 60 20 46

Pflegedienst  Mobil Care - Hauptstraße 19 - 72636 Frickenhausen

Ihre Vorteile bei Mobil Care:

ü Eigene Pflegeperson

ü Geringer Wechsel der Pflegekräfte

ü Unverbindlicher Probeeinsatz

ü 24 Stunden Notruf

ü Alltägliche Unterstützungen z. B. Behördengänge

ü Individuelle Lösungsangebote und Leistungen

Selbstbestimmt Ihren Alltag zu Hause gestalten.

Unsere Leistungen für Sie u.a.:

ü Aromapflege und PORT-Versorgung  Neu

ü Alten-  und Krankenpflege

ü Medizinische Versorgungsleistungen

ü Haushaltshilfe und Besorgungen

ü Stundenweise Demenzbetreuung

ü Günstige häusliche Pflege  und Betreuung

ü Kostenlose Pflegekurse für Angehörige

   Ihr häuslicher Pflegedienst
für Roßdorf und Umgebung

www.mobil-care24.de

Garage, Tiefgarage oder TG-Platz
zum Mieten gesucht

für baldmöglichst - in Richtung Reitplatz 1

Telefon:015777377285


